
  

 

Nr. 1/17 

Aus dem Inhalt ... 
Leitartikel des Vorstandsvorsitzenden 3 

Informationen Fußball 4 

Mitgliedsantrag 6 

1. und 2. Mannschaft 8 

Fußball Jugend 12 

Sportfest Programm 18 

Gymnastik 22 

Keichu Do Karate 40 

Tischtennis 44 

Leichtathletik, Tennis 51 

Verstorbene 58 

TSV-Termine und Redaktionsschluss 59 

Bogenschießen 53 



2 

 

IMPRESSUM 

 Sport-Info: Vereinseigenes Magazin des  
 Turn- und Sportverein Reichenberg 1912 e.V. 
 Am Haag, 97234 Reichenberg, Tel.: 0931 / 69233 

REDAKTION, ANZEIGEN UND GESTALTUNG 

 Klaus Bretz, Herbert Scheller, Jürgen Endres 

DRUCK rainbowprint 

AUFLAGE 1200 Stück 

VERTEILER An alle Mitglieder und alle Reichenberger           

 und Lindflurer Haushalte 

BANKVERBINDUNG 
 SEPA-KtoNr. DE90 79090000 0101 3267 40                                                     
 BIC - Nr. GENODEF1WU1                                                   
 VR-Bank Reichenberg  

Weitere Informationen auf der TSV Internetseite 

www.tsvreichenberg.de 

 
Bitte beachten Sie ... 
 
Nur durch Anzeigen in unserem „Sport-Info“ war es mög-
lich, dieses Heft herauszubringen. Wir bedanken uns 
herzlich bei den inserierenden Firmen und bitten unsere 
Leser, diese Firmen bei ihren Einkäufen bzw. Auftrags-
vergaben zu berücksichtigen. 
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Leitartikel des Vorstandsvorsitzenden 
 
 
 

Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 

 

„es grünt so grün…“ auf unserem ehemaligen 
Hartplatz, dass sicher schon der eine oder 
andere richtig Lust bekommt, hier ein paar 
Bälle zu kicken. Ein klein wenig Geduld 
müssen wir alle noch haben, aber voraus-
sichtlich können wir unseren zweiten Trai-
ningsplatz – wie geplant - zum Sportfest in 
Betrieb nehmen. Ich freue mich, dass wir 
nach dem Hochwasserschaden im letzten Frühjahr hier eine, wie ich finde, 
wirklich gute Lösung gefunden haben. Mein spezieller Dank gilt in diesem 
Zusammenhang unserem Sportkameraden Helmut Drexel, der neben sei-
nem üblichen großen Engagement für unseren TSV hier wirklich einen 
außerordentlichen Einsatz gebracht hat. Lieber „Mut“, du wurdest bei der 
letzten Weihnachtsfeier wirklich zurecht zum „Ehrenamtlichen des Jah-
res“ ausgezeichnet.  
„Ehrenamt“ ist auch das Stichwort, wenn wir über unser diesjähriges Jubi-
läum nachdenken: der TSV Reichenberg wird 105 Jahre alt. Das bedeutet, 
dass sich 105 Jahre lang Menschen gefunden haben, die sich als Kassier, 
Platzwart, Schriftführer, Abteilungsleiter, Vorstand, Betreuer, Trainer und 
die vielen Helfer und Organisatoren (allen voran den Vergnügungsaus-
schuss) für ihren Verein engagiert haben. 105 Jahre lang haben viele Rei-
chenberger und auswärtige Mitglieder das Angebot des TSV genutzt und 
immer wieder auch mit neuen Ideen bereichert. Heute kann man bei uns 
Fußball, Tennis und Tischtennis spielen, Karate praktizieren, nach einer 
kurzen Pause (wegen des Platzumbaus) erfreulicherweise auch wieder Bo-
genschießen und sich in der Gymnastikabteilung vom Turnzwerg bis zur 
Seniorengymnastik, bei Jazztanz, Zumba, Pilates u.v.m. verausgaben. Das 
ist für einen Sportverein in einem Ort mit etwas über 2000 Einwohnern 
ein wirklich beachtliches Angebot auf das wir stolz sein können, dass es 
aber auch zu pflegen gilt. Ich bedanke mich an dieser Stelle ganz herzlich 
bei allen, die sich ehrenamtlich für unseren TSV einsetzen und dies hof-
fentlich auch weiterhin tun werden. Ich lade Sie lieber Leser ein, sich 
ebenfalls hier zu engagieren, damit dieser tolle Verein auch in Zukunft gut 
aufgestellt ist.  
Unser Jubiläum werden wir im Rahmen des Sportwochenendes mit einem 
Festkommers am Freitag den 7. Juli feiern und hier auch eine Reihe lang-
jähriger Mitglieder ehren.  
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Ortskreisturnier des TSV Reichenberg am 8. Juli 2017  
 
Teilnehmende Mannschaften (Herren): Beginn 16:00 Uhr 
TSV Reichenberg  SV Fuchsstadt 
SV Kist    SV Geroldshausen 
 

—————————————————————————————— 
 

Sport Giese JAKO Cup am 9. Juli 2017 
 
Teilnehmende Mannschaften (U9 Jugend): Beginn 10 Uhr 
Gruppe A:    Gruppe B: 
TSV Eisingen   SG Randersacker 
SV Heidingsfeld   SV 1946 Kist 
SV Unteraltertheim  TSV Reichenberg II 
TG Höchberg   TSV 1877 Gerbrunn 
TSV Reichenberg I  TSV Rottenbauer 
 

Für weitere Details der beiden Turniere besuchen Sie bitte unsere  
Homepage unter: www.tsvreichenberg.de 

Neben dem ehrenamtlichen Engagement ist ein möglicher Beitrag zur Un-

terstützung des TSV zum Beispiel auch der Besuch des Sportfestes, zu 
dem ich Sie alle recht herzlich einlade, denn solche Veranstaltungen sind 
wichtige Einnahmequellen, die wir für die Finanzierung des Vereinslebens 
benötigen.  

Unseren Aktiven wünsche ich eine erfolgreiche neue Saison und uns allen 
einen schönen Sommer. 

Kurz vor Redaktionsschluss erreichte uns noch die Mitteilung vom Tod 
unseres Ehrenmitgliedes Adolf Kendl. Ein herber Verlust für den TSV 

Reichenberg. Adolf war in über 50 Jahren Mitgliedschaft in vielen Funkti-
onen ehrenamtlich tätig. Wir werden ihn sehr vermissen. 

 

Herzlichst Ihr Stefan Hemmerich 
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„Saisonziele erreicht“ 
  
Die 1. Mannschaft des TSV landete zum Abschluss der Saison 2016/2017 
auf einem guten 3. Tabellenplatz. Dass es zu einem noch besseren Ergeb-
nis nicht gereicht hat, lag an einer Schwächephase in Auswärtsspielen 
nach der Winterpause. Leider half auch der Endspurt mit 4 gewonnenen 
Spielen am Stück nicht mehr, um noch den Relegationsplatz zu erreichen. 
Insgesamt wurde das Saisonziel „oben mitspielen“ erreicht. Nahezu die 
gesamte Saison befand man sich in Tuchfühlung zur Tabellenspitze, ja 
sogar zur Tabellenführung. Das erste Jahr nach der Ära Maschek/
Deißenberger verlief demnach reibungsloser und erfolgreicher als von vie-
len befürchtet. 
 
Die Neuzugänge konnten allesamt überzeugen. Leider konnte Pascal 
Hemrich kein einziges Punktspiel für den TSV absolvieren. Seine Verlet-
zungsmisere hält nach wie vor an. Thorsten Duffner und Henrik Wijn ver-
schlug es wegen der Arbeit in andere Städte. Trotzdem halfen sie in der 
Rückrunde noch aus, wenn es personell „brannte“. Florian Holstein erzielt 
in seinem ersten Jahr beim TSV 16 Tore und wurde bester Torschütze der 
1. Mannschaft. Ralf Popp wurde bester Torschütze der 2.Mannschaft. Mit 
Tobias Leidner haben wir einen zuverlässigen Verteidiger dazugewonnen. 
Sehr erfreulich ist der Umstand, dass sich alle nicht nur fußballerisch, son-
dern auch menschlich 1000% beim TSV eingelebt haben. Hieran haben 
die Trainer einen maßgeblichen Anteil, da sie auch in Sachen 
„Kameradschaft“ vorangehen. 
  
Es gab einige Highlights in der Saison. So waren die Spiele in Sulzfeld 
und Schwarzach echte „Spitzenspiele“, bei denen unsere Mannschaft auch 
hervorragenden Fußball bot. Auch der Derbysieg zu Hause gegen Rotten-
bauer wurde gebührend gefeiert. 
  
In der nächsten Saison warten nun viele „Altbekannte“, aber auch 
„Neulinge“ in der Kreisliga. Neben den Absteigern aus Buchbrunn und 
Kitzingen, gastiert auch wieder unser Nachbar aus Heidingsfeld in Rei-
chenberg. Lange nicht mehr in der Kreisliga waren die Aufsteiger ETSV 
und DJK Würzburg. Es wird sicherlich eine noch stärkere Kreisliga zu er-
warten sein. 
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Die Zweite Mannschaft hat mit dem Klassenerhalt ebenfalls ihr Saisonziel 
erreicht. Dieser wurde bereits einige Spieltage vor dem letzten Spieltag 
sichergestellt. Bei der 2.Mannschaft traten „Licht und Schatten“ immer 
abwechselnd auf. Leider mussten in der Rückrunde auch zwei Spiele auf-
grund von Spielermangel abgesagt werden. Für die nächste Saison steht 
bereits fest, dass die 2. Mannschaft aus Kleinrinderfeld zur Spielgemein-
schaft hinzukommt. Hierdurch soll sichergestellt werden, dass Trainer Ste-
fan Hemrich mehr Personal zur Verfügung steht. Leider konnte der Ein-
druck insgesamt nicht ganz vermieden werden, dass einigen Spielern 
„andere“ Dinge teilweise wichtiger waren, als Sonntags Fußball zu spie-
len. Durch ein größeres Personal wird sich nunmehr hoffentlich die Mög-
lichkeit ergeben, nur die Spieler einzusetzen, die auch trainieren. 
Es gilt auch diese Saison vielen Leuten Danke zu sagen. Allen voran 
möchte ich mich an dieser Stelle bei unserem Heiko bedanken, der einen 
super Job macht. Auch Hubert Weisensel ist nicht mehr wegzudenken. 
Auch den Trainern, Sven, Carsten und Stefan gebührt Dank, für die her-
vorragende Arbeit. Ein Dank gilt natürlich auch den Helfern bei den 
Heimspielen im „Büdle“, im Sportheim, etc. 
  
Unsere Zuschauer und Fans haben auch wieder weite Auswärtsfahrten, 
Wind und Wetter auf sich genommen, um unsere Mannschaft zu unterstüt-
zen. Danke schön!!! Wir hoffen auch nächste Saison auf zahlreiche Unter-
stützung und dann mit einem vielleicht noch besseren Tabellenplatz. 
 

Norman Jacob 

Im letzten Heimspiel wurde Julian 
Spöringer als bester Spieler des 
TSV Reichenberg in der Saison 
2016/2017 geehrt. Die Ehrungen 
nahmen Norman Jacob und Kapi-
tän Manuel Luksch vor. 
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U7-Junioren (G-Jugend)  2016 / 2017 
 
Talent bestimmt, was man tun kann. 
Motivation bestimmt, wieviel man bereit ist zu tun. 
Einstellung bestimmt, wie gut man es tut. 
 
Sicherlich kann nicht aus jedem Spieler ein Profikicker werden, doch das 
Engagement in der U7 ist lobenswert. Mit großer Begeisterung trainieren 
dort derzeit 14 Mädchen und Jungs. Die Altersspanne reicht hierbei von 3 
bis 6 Jahren. Ob das Spaß macht, sicherlich, und so mancher meiner Ki-
cker kann es kaum erwarten zum nächsten Training zu kommen. Ob Halle 
oder Rasenplatz, ob Regen oder Sonnenschein meine Kids sind mit dabei 
und dafür kann ich mich nur bedanken.  
 
Auch die Eltern haben uns im vergangenen Jahr tatkräftig unterstützt und 
somit zum Erfolg beigetragen. – Danke – 
 
Mit großen Siegen können wir noch nicht aufwarten, dafür ist der größte 
Teil der Mannschaft einfach noch viel zu jung. Aber an zwei Turnieren 
haben wir schon teilgenommen und hierbei eine gute Leistung gezeigt. 
Erfolg ist manchmal nicht alles, wichtiger ist doch, dass hier jeder zum 
Spielen kommt und sich seinen Fähigkeiten entsprechend einsetzen kann. 
Fußball soll und muss Spaß machen und dies ist bei uns der Fall und wenn 
(wie im letzten Jahr) sich jeder einzelne fußballerisch weiterentwickelt, ist 
es umso besser. 
 
Wenn auch Du Lust auf Fußball hast und zwischen 4 und 6 Jahre alt bist, 
komm doch vorbei. Wir freuen uns auf dich. Unser Training ist immer 
freitags von 16:30 bis 18:00 Uhr. 
 
Danke all denen die uns unterstützen und die sich für den TSV Reichen-
berg einsetzen. 
 

Stephan Pies (Trainer U7-Junioren) 
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U11-Junioren (E-Jugend)  2016 / 2017 
 
Nach einer abwechslungsreichen Vorrunde konnte sich unsere Mannschaft 
durch eine gute Vorbereitung auf die 2. Hälfte der Saison freuen. Die Hal-
lensaison ist mit 3 Turnieren zu Ende gegangen, bei denen wir zwar ohne 
Turniersieg aber immer mit einem guten Platz im Mittelfeld angetreten 
sind. In der Rückrunde haben sich unsere 2 Mädels und 10 Jungs 3 Siege, 
2 Unentschieden und 2 Niederlagen erspielt und so auch hier einen siche-
ren Platz im oberen Mittelfeld erreicht. Die Teilnahme und Motivation am 
Training war das komplette Jahr über super und sowohl die Kinder als 
auch die Betreuer hatten viel Spaß! Unteranderem konnte man bei einem 
Nachholspiel der U-13 an einem Mittwochabend nach einer kurzen Trai-
ningseinheit mit Pizza und Getränken noch ein erfolgreiches Spiel unseres 
älteren Jahrgangs feiern. Zum Abschluss des Jahres werden wir noch am 
WVV Cup teilnehmen und unseren Verein bestmöglich vertreten! 
 

Volker Engel (U11 Trainer) 



15 

 



16 

 

U13-1 Junioren (D-Jugend) Saison 2016 / 2017 
 

Die  U13-1 spielt  in der Kreisliga Würzburg, das ist die zweithöchste 
Spielklasse in dieser Altersklasse. Mit einem 12 Mann starken Kader gin-
gen  wir  in die Saison. Der  Anfang  viel uns etwas  schwer, wir muss-
ten  uns erst  an das schnellere Spiel  gewöhnen. So gingen die ers-
ten  drei  Spiele leider verloren  (wenn auch nur knapp). Aber  am vier-
ten  Spieltag klappte es endlich  mit unserem ersten  Sieg und dem folgte 
eine Serie  mit  10 ungeschlagenen Spielen hintereinander. High-
light  dieser  Saison  waren  die Siege gegen  den  SV Heidingsfeld und 
den  Würzburger Kickers. Zwei Spieltage vor Schluss  stehen wir auf 
dem  vierten  Tabellenplatz  und haben den  Klassenerhalt schon  lange 
klar gemacht.  Nun gilt es für die letzten zwei Spiele  noch einmal  alle 
Kräfte zu mobilisieren und diesen hervorragenden vierten Platz zu vertei-
digen.  
  

Volker Kneitz, Sven Babel  
 
 

U13-2 Junioren (D-Jugend) Saison 2016 / 2017 
 

Da wir leider eine sehr lange Winterpause von November bis Mai hatten, 
nahmen wir an vier Hallenturnieren teil. Highlight war wohl das Turnier in 
Waldbüttelbrunn, wo wir uns erst im Finale der U13-2 vom WFV geschla-
gen geben mussten und dadurch einen tollen 2ten Platz erreichten! 
Zu Beginn unserer Rückrunde zeigte die Mannschaft ihre Leistung, die 
sich schon im Training (meistens) abgezeichnet hat. Wir konnten 3 Spiele 
gewinnen und 1 Unentschieden einfahren. Besonders hervorzuheben ist 
mit Sicherheit unser super Spiel gegen den Tabellenführer JFG  Maindrei-
eck 2, die wir nach zwei Rückständen noch 4:2 besiegen konnten! Aktuell 
befinden wir uns auf dem zweiten Tabellenplatz. Aber noch viel wichtiger 
ist, dass die Mannschaft wirklich eine gute Entwicklung macht und die 
Kids immer mehr zu einem Team zusammenwachsen und immer zahlreich 
zum Training kommen!  
 

Weiter so Jung 's !!  
 

Bedanken möchte ich mich hier bei meinen zwei fleißigen Helfern Dieter 
Geiling und Carsten Kendl für die gute Zusammenarbeit und bei allen El-
tern für ihre Unterstützung!  
 

Oliver Drexel (Trainer U13-2) 
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Freitag 07.07.2017 

 

19:30 UHR FESTKOMMERS, MITGLIEDEREHRUNGEN 
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SPEISEN 
 

Steckerlfisch 
 

Bratwurst, Läberkäs 
Spießbraten 

Pommes 
Laugenstange mit Käse 

 
Kaffeebar im TSV - Vereinsheim 

Samstag, 08.07.2017 
 

SPORTPROGRAMM 
 

ab 14:00 Uhr:  Fußballfreizeitturnier 
ab 16:00 Uhr:  Herrenfußball-Kurzturnier 

Auftritt der Jazzmädchen 

Sonntag, 09.07.2017 
 

SPORTPROGRAMM 
 

ab 10:00 Uhr: Sport Giese JAKO Cup (U9 Turnier) 
               ab 15:00Uhr:  Spiel der 1. Mannschaft gegen  

         SG Markt Eisenheim  
Auftritt der Karateabteilung 

 
 

SPEISEN 
 

Mittagstisch: 
Schaschlik-Topf 

 
Bratwurst, Spießbraten, Leberkäs, 
Pommes, Laugenstange mit Käse 

 

Kaffeebar im TSV-Vereinsheim 
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Festkommers am Freitag den 07.07.2017 um 19:30 Uhr 
 
Der TSV Reichenberg feiert in diesem Jahr sein 105-jähriges Bestehen. 
Aus diesem Anlass möchten wir am Freitag den 07.07.2017 um 19:30 Uhr 
im Festzelt auf dem Sportgelände Mitglieder für ihre langjährige Zugehö-
rigkeit und Verbundenheit zum TSV Reichenberg ehren.  
 
Für 70 Jahre: 
Herbert Kschier 
 
Für 65 Jahre: 
Roland Braun, Wilhelm Geißler, Adolf Schöll, Richard Stockmann,  
Reinhold Tischner 
 
Für 60 Jahre: 
Adolf Fleißner, Hans Karl Korn, Hermann Luksch, Herbert Scheller, 
Franz Skrdlant, Günter Stoll, Otmar Thorwart 
 
Für 55 Jahre: 
Gerhard Drexel, Rudolf Eyrich, Lothar Fandrich, Gerhard Hartmann, Ed-
gar Hemrich, Werner Hemrich, Dieter Neulinger, Wilfried Rösch, Wolf-
gang Rösch, Helmut Scheller, Willi Schober, Albert Stockmann, Gerhard 
Thorwart, Manfred Thorwart 
 
Für 50 Jahre: 
Helmut Drexel, Helmut Giese, Klaus Giese, Ewald Gutmann, Herbert 
Hintz, Wolfgang Hofmann, Horst Kschier, Ernst Oehrlein, Fred Reichert, 
Karlheinz Römer, Ludwig Scheer, Norbert Scheer, Peter Tischner, Roland 
Völker, Toni Weppert 



21 

 

Für 40 Jahre: 
Ralf Berbner, Rainer Brand, Dieter Bretz, Klaus Bretz, Kurt Bretz, Stefan 
Bretz, Harald Brodwolf, Sonja Drexel, Albert Endres, Regine Endres, 
Heidi Eyrich, Stefan Geißler, Doris Giese, Gerda Giese, Robert Grüne-
wald, Karlheinz Günther, Volker Haas, Helga Hartmann, Wilfried Hart-
mann, Wilhelm Hellfritsch, Gerhard Hemrich, Eduard Jokisch, Helmut 
Jordan, Hennig Krakat, Klaus Krakat, Lars Krakat, Wolfgang Luksch, 
Hans Jürgen Molinaro, Klaus Dieter Oehrlein, Andreas Pfeuffer, Jürgen 
Pickel, Luitgard Rösch, Ingrid Rosengarth, Walter Scheer, Wolfgang 
Scheer, Wolfgang Schmidtel, Thomas Spiegel, Rudolf Spöringer, Thomas 
Spöringer, Irmgard Steckel, Regine Stoll, Daniel Vogt, Kurt Vogt, Detlef 
Wagner, Gabi Wagner, Renate Windl, Kathi Zeidler  
 
Für 25 Jahre: 
Normann Adderson-Jacob, Dieter  Beisler, Renate Berbner, Sebastian 
Berbner, Lisa Binder, Sandra Bindhammer, Stefan Bockmeyer, Doris 
Brand, Stefan Brand, Richard Deckert, Helga Deutsch, Manfred Deutsch, 
Hannelore Drexel, Roland Drobczyk, Jürgen Endres, Maria Ernst, Her-
mann Eschenbacher, Alfred Frost, Sylvia Frost, Steffen Fuchs, Gabi  
Geißler, Anneliese Hartmann, Helene Hemrich, Hubert Heunisch, Mar-
greth Hirschmiller, Karl Hügelschäffer, Gabriele Jughard, Johann Kader-
schabek, Sonja Leitsmann, Walter Meyer-Spelbrink, Ursula Mosinzer, 
Theo Ort, Karsten Ott, Werner Pickel, Helga Popp, Helmut Popp, Karl-
heinz Pulzer, Berthold Reinhard, Christian Rösch, Gudrun Rösch, Volker 
Rösch, Brigitte Schoch, Klaus Schöll, Jürgen Schönherr, Klaus Schön-
hoven, Helmut Schubert, Ilse Schubert, Friedrich Schwab, Maria Schwab, 
Armin Semmel, Carola Spiegel, Jochen Spiegel, Bettina Storz, Wilhelm 
Thevis, Heidrun Thorwart, Christl Tischner, Marliese Treutlein, Markus 
Zeidler  
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Was? 
Turnzwerge sind die Eltern-Kind-Turngruppe des TSV Reichenberg 
Wer?  
Kinder von ca. 1-3 Jahren mit einer Begleitperson (Mama, Papa, Oma  
oder Opa …) 
Ältere oder jüngere Geschwisterkinder sind willkommen 
Wann? 
Mittwochs von 15.30 – 16.30 Uhr (außer in den Ferien) 
Wo?  
Wolffskeelhalle Reichenberg 
Mit wem? 
Melinda Scheller (0931/45462950 bei Interesse und Fragen) & Franziska 
Scheer 
 
Die Turnzwerge erlebten seit Januar abwechslungsreiche Turnstunden und 
freuen sich über Verstärkung im Team durch Franziska Scheer. Viele neue 
Turnzwerglein sind dazu gekommen und jeden Mittwoch klettern, rut-
schen, rollen und hüpfen bis zu 20  Kleinkinder durch die Wolffskeelhalle 
in Reichenberg. 
 
Wir beginnen jede Stunde mit den 2 gemeinsamen Liedern „Kinder 
kommt und turnt mit mir …“ und „ Wir gehen jetzt im Kreise …“!  
Danach werden die Turnstationen ausprobiert und es gibt viele verschiede-
ne Möglichkeiten sich zu bewegen. Mittlerweile kennen wir die Vorlieben 
unserer Turnzwerglein schon recht gut und besonders beliebt sind die Tep-
pich- oder Mattenrutsche, das Bällebad und die Schaukelmöglichkeiten. 
 
Deshalb durften die Turnzwerge eine neue Hängematte und ein Schaukel-
brett für die Ringe anschaffen – wir bedanken uns herzlich beim TSV Rei-
chenberg. 
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Einmal im Monat findet eine besondere Turnstunde statt. Beim Herbsttur-
nen gab es eine Igelrutsche, ein Feld zum Kürbisernten, Sprünge in den 
Laubhaufen und eine Massage mit Kastanien. Vor St. Martin durfte man 
in eine Höhle mit Laternen oder hatte die Möglichkeit mit Pferd und Man-
tel durch die Halle zu galoppieren.  
 
Im Dezember waren Papier & Karton ein voller Schnipsel- Erfolg. Die 
Turnstunde im Januar verwandelte die Halle in eine Winterlandschaft, in 
der die Kinder Schneemänner bauen konnten oder Schlittenfahren. Es gab 
Eisbärhöhlen, eine Pinguinrutsche, Eisschollenhüpfen und ein echtes 
Schneegestöber. Vor Fasching durften alle Kinder kostümiert turnen und 
zu pfiffiger Faschingsmusik mit Luftballons und Luftschlangen tanzen 
und toben. Die Pferdchenstunde war natürlich besonders bei den Mädchen 
beliebt, doch auch die Jungs hatten ihren Spaß ihre Mamas durch die Halle 
galoppieren zu lassen. Im Mai erkundeten Katzen, Hunde, Pferde, Dinos 
und vieles mehr die Wolffskeelhalle, denn jedes Kind durfte sein Kuschel-
tier mitbringen.  
 
Vor den Ferien gibt es immer Fahrzeugstunden:   
Jedes Kind darf sein Laufrad oder Bobbycar mitbringen und damit eine 
Rampe befahren, Slalom durch die Hütchen, direkt in den Tunnel, über die 
Bodenwellen oder in die Waschstraße düsen und sein Fahrzeug tanken. 
Was für ein Spaß! 
 
Nach dem gemeinsamen Aufräumen der Turngeräte wissen die Turn-
zwerglein, dass noch eine Fahrt „Auf der Schwäb´schen Eisenbahne“ 
stattfindet und ist der Mattenwagen sicher geparkt wird noch eine Runde 
„Auf Wiedersehen“ getrommelt.  Alle Kinder sitzen geduldig und warten, 
bis sie an der Reihe sind, um sich zu verabschieden.  
Für die Sommermonate haben wir uns überlegt die Turnstunden auch mal 
ins Freie zu verlagern oder den Spielplatz als Erfahrungsraum zu nutzen.  
 
Ich danke euch für dieses wunderbare Turnzwerge-Jahr und freue mich 
auf viele weitere Turnstunden 
 

Eure 
Melinda Scheller 
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Kinderturnen 
 
Das Schuljahr neigt sich langsam dem Ende zu und die Sommerferien ste-
hen vor der Tür. 
Jetzt könnt Ihr Eure Ferien genießen. 
Los geht es wieder mit dem Schulbeginn im September. 
Wir hoffen, dass wieder zahlreiche Kinder teilnehmen. 

 

 
 
 
 
 

 
Mit sportlichem Gruß 

Eure Regine Endres und Kathi Zeidler 

 
  Jeden Donnerstag 

  1. Gruppe 14:30 Uhr – 15:15 Uhr für 3-6 jährige Kinder 
  2. Gruppe 15:15 Uhr – 16:00 Uhr für Schulkinder 

Herrenfitnessgruppe 
 
 

Wir bieten Spaß und Freude an sportlicher Betätigung, auch wenn es 
manchmal etwas schwer fällt und am nächsten Tag der Muskelkater 

zwickt. 
Umfassende und vielfältige Übungsstunden lassen keine Langeweile oder 
Eintönigkeit aufkommen, da ist schon mal die Treppe am Bahnhaltepunkt 

unser „Trainingsgerät“. 
 

Vorbeischauen und hineinschnuppern lohnt sich! 
Jeden Donnerstag von 20:00 Uhr bis 21:30 in der Wolffskeelhalle. 

 
Infos bei    

Wolfgang Steckel  Tel.: 0931/69189  
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3O Jahre Senioren - Gymnastik   
 
Seit 30 Jahren bietet der TSV eine Sportart an, an der sich ein breiter  
Alters-Querschnitt beiderlei Geschlechts beteiligen kann. Zu den Gymnas-
tik-Stunden ohne Altersbegrenzung, die jeden Dienstag von 18:30 - 19:15 
Uhr in der Wolffskeelhalle stattfinden, kommen Senioren um die 60 bis 
weit über 80 Jahre. Vor 10 Jahren waren noch mehrheitlich Damen, aber 
in den letzten Jahren haben die Herren gleichgezogen.  
 
Die Gymnastik kann in unterschiedlicher Intensität betrieben werden und 
spricht den ganzen Körper an. Sie verlangt keine spezielle Kleidung und 
bedarf keinerlei Gerätetechnik. An Kosten fällt lediglich der übliche Ver-
einsbeitrag an. In der Wolffskeelhalle sind optimale räumliche Gegeben-
heiten für die Ausübung dieses Sports vorhanden.  
 
Am 4.11.87 fand die erste Übungsstunde mit Übungsleiterin Renate Windl 
statt. Seitdem erfreuten sich jeweils 15 - 20 ältere Körper an ihrer Gym-
nastik. Zum Jahresende 2012 musste Renate alters- und gesundheitsbe-
dingt ihre Übungsleiter-Tätigkeit beenden, nimmt aber weiterhin aktiv teil. 
Herzlichen Dank nochmals für 25 Jahre als Übungsleiterin der Senioren-
Gymnastik im TSV.  
 
Für die Damen-Gymnastik war sie sogar nochmals 7 Jahre länger seit 
1980 Übungsleiterin. Dies sind Rekorde für die Ewigkeit. Schwierig ge-
staltete sich die Suche einer Nachfolgerin, die dann doch noch rechtzeitig 
zum Jahresbeginn 2013 mit Marion Schnabel gefunden wurde. Leider 
musste diese bereits nach nur 4 Jahren ihre Tätigkeit bei uns beenden.  
 
Wieder brauchten wir eine neue Übungsleiterin, die mit Elfriede Höglmei-
er aus Heidingsfeld gefunden wurde. Im Mitteilungsblatt Febr. 2013 wür-
digte unser Ehrenvorsitzender Kurt Vogt ausführlich die Verdienste von 
Renate Windl um den TSV. 
 
Neben sportlicher Betätigung kam auch die Geselligkeit nicht zu kurz, bis 
unser Sportfreund Otto Windl aus gesundheitlichen Gründen die allseits 
beliebten Fahrrad- u. Wandertouren nicht mehr organisieren und führen 
konnte.  
 
Es ist nicht nur in Reichenberg schwierig, zur Teilnahme am 
Seniorensport zu motivieren. Die Kapazität in der Wolffskeelhalle 
ist noch nicht erschöpft.  
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Deshalb der Aufruf an alle, die ihrem Körper noch etwas abverlangen und 
fit sein wollen: 
 
Kommt doch einmal unverbindlich zu einer Übungsstunde und probiert 
es, denn in vielen Körpern schlummern noch ungeahnte Kräfte! 
Ein Paradebeispiel für alle, dass auch im hohen Alter noch Sport 
betrieben werden kann, ist unser Gründungsmitglied der Senioren- 
Gymnastik Helene Hemrich. In wenigen Wochen wird sie 90 Jahre und 
fehlt fast bei keiner Übungsstunde. Stolz ist die ganze Abteilung 
darauf, dass sie bei der letzten Weihnachtsfeier zur Sportlerin des 
Jahres 2016 von der Vorstandschaft ausgezeichnet und geehrt wurde. 
 
Nähere Informationen zur Senioren-Gymnastik gibt gerne  
Gruppensprecher Herber Scheller (Tel. 67444)  
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Vorstand Gymnastik: Regine Endres 

Kontaktdaten:  
Burkardinerstr. 29, 97234 Reichenberg 

Telefon: 0931 67800, Handy: 0151 56935861 

Damenfitness 
 
Seit dem 01.04.1992 trainieren wir nun kontinuierlich jeden Mittwoch von 
19:30 bis 21 Uhr in der Wolffskeelhalle um unsere körperliche Fitness und 
Beweglichkeit zu erhalten. Das heißt, die Damenfitness-Gruppe besteht 
nun seit 25 Jahren und wir haben dieses Jubiläum am 05.04. im Gasthaus 
Brunnenbäck mit einem 3-Gänge-Menü gefeiert. 
Mit vielen Bildern die am Tisch die Runde machten ließen wir die 25 Jah-
re, hauptsächlich Bilder von den Ski- und Wanderwochenenden, die im-
mer ein Highlight waren, Revue passieren. Aber auch Bilder von den Trai-
ningsstunden, beim Sportabzeichen, beim Grundputz im Vereinsheim, aus 
der Kaffeebar am Sportfest, für die wir seit vielen Jahren verantwortlich 
sind oder von unseren Weihnachts- und Saisonabschlussfeiern regten zu 
Gesprächen an und so manche Anekdote wurde zum Besten gegeben. 
 
Von Anfang an dabei und immer noch aktiv sind: Diana Hiller, Gerti 
Balling, Gudrun Rösch, Helga Hartmann, Gaby Jughard, Uschi Mosinzer, 
Ingrid Scheer, Ruth Lutz und Bärbel Kschier.  
 
Viele kamen im Laufe der 25 Jahre dazu, schnupperten mal, blieben eine 
Zeit lang und gingen dann wieder. Andre kamen dazu und blieben. So sind 
wir nun eine Gruppe von 25 sportlichen „Mädels“, die regelmäßig zusam-
men Sport treiben. 
Da ich jede Teilnahme dokumentiere, werden die Trainingsfleißigsten an 
der Weihnachtsfeier mit einem kleinen Geschenk und einer Fleißbiene be-
lohnt. 
 
Ich freue mich auf viele weitere Sportjahre mit euch und wünsche euch 
und allen Freunden des TSV Reichenberg einen schönen Sommer und er-
holsamen Urlaub. 
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Die Keichu Do Karate Abteilung des TSV Reichenberg hat auch in der 
ersten Hälfte des Jahres wieder allerhand zu tun gehabt. 
So haben wir im März unsere Vereinsmeisterschaft in der Wolffskeelhalle 
veranstaltet, und am Abend war dann ein gemütliches Beisammensein mit 
Dia-und Filmshow im Sportheim angesagt. 
Im Januar und April standen Gürtelprüfungen für unsere jüngeren Sportler 
an. 
Nach ein paar nervös bedingten Anlaufschwierigkeiten konnten alle Prüf-
linge ihren neuen Gürtel in Empfang nehmen. 
Die „German Open Kampfsportmeisterschaft“ im Mai, die von unserer 
Abteilung ausgerichtet wurde, war wieder ein großer Erfolg. Die Veran-
staltung zählt zu den größten Kampfsportmeisterschaften in unserer Regi-
on. Wir konnten jede helfende Hand gut gebrauchen. An dieser Stelle 
möchten wir uns bei allen fleißigen Helfern recht herzlich bedanken. 
Ebenso konnten unsere Sportler sehr gute Ergebnisse erzielen und so man-
chen Pokal in Empfang nehmen. 
Gemäß dem Motto „der Weg ist das Ziel“ trainieren wir jetzt für die anste-
henden Gürtelprüfungen im Juli. Ein wichtiger Termin ist dann der 7. Ok-
tober 2017. Da werden wir mit zwei befreundeten Kampfsportschulen zum 
ersten Mal die „Offene Bayerische Kampfsportmeisterschaft“ veranstal-
ten. 
 
Wir trainieren immer am Donnerstag in der Wolffskeelhalle 
17:00 – 18:15 Uhr   Kinder 
18:15 – 19:45 Uhr   Jugendliche und Erwachsene 
Schnuppertraining ist jederzeit möglich! 
 
Kontakt: Andrea Winkler, 0931 / 69311 oder www.keichudo.de 
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Tischtennisabteilung - Vom kleinen weißen Ball  
 
Herren 1: 
Nach der Vorrunde hatte man noch Kontakt zur Spitze. Mit 10:8 Punkten 
rangierte das Team auf einen hervorragenden 4. Platz. Dieses Polster war 
wichtig um die Abstiegsränge auf Distanz zu halten. Gegen Saisonende 
wurde es immer enger nach hinten. Wenn man häufiger in bester Aufstel-
lung hätte antreten können, wäre auch ein besseres Ergebnis möglich ge-
wesen. Letztlich wurde es dann ein 8. Tabellenplatz von 10 Mannschaften. 
Mit 15:21 Punkten rangierte das Team mit 5 Punkten vor dem Vorletzten, 
dem ersten Abstiegsplatz.  
Für den TSV gingen folgende Spieler an die Tische: 
Günter Hessenauer 17 Einsätze, Klaus Bretz 16, Wilfried Hartmann 16, 
Wolfgang Schmidtel 14, Michael Lange 14, Christian Schreiner 9, Daniel 
Vogt 8, Rolf Pixis 5, Wolfgang Pulzer 5, Liebich Eva und Reinhold Dein-
hard einen Einsatz. Unser Spitzenspieler Günter Hessenauer konnte mit 
19:14 Siegen mit Abstand die beste Bilanz erzielen. Noch besser war die 
Doppelbilanz von Günter Hessenauer und Klaus Bretz. Mit 17:3 Spielen 
waren sie das beste Doppel der gesamten Liga.  
 
Herren 2: 
Die 2. Herrenmannschaft trat in dieser Saison den Weg von der 3. Kreisli-
ga in die 4er Liga an. Und es war eine gute Entscheidung. Sicher wäre es 
häufig eng geworden immer sechs Spieler an den Tisch zu bekommen. In 
den Ligen mit Aufstiegsrecht wird mit sechs Spielern gespielt. In der 4er 
Liga gibt es kein Aufstiegsrecht und man spielt mit 4 Spielern. Der 5. Patz 
und der Punktestand von 25:15 sind letztlich auch nur eine Randnotiz. 
Viel aussagekräftiger ist die Tatsache, dass man den Meister Burggrum-
bach in eigener Halle mit 8:1 schlagen konnte. Das verdeutlicht das Poten-
tial unserer 2. Mannschaft.  
Der TSV spielte mit: 
Daniel Vogt 18, Wolfgang Pulzer 13, Tino Rommel 10, Rolf Pixis 9, Eva 
Liebich 8, Juri Warkentin 8, Karl-Heinz Pulzer 3, Dr. Marco Kellner 3 und 
Reinhold Deinhard ebenfalls 3 Einsätze. 
Bei seinen 18 Einsätzen verbuchte Daniel Vogt die beachtliche Bilanz von 
24:11 Spielen. Im besten TSV-Doppel war Daniel auch mit Wolgang Pul-
zer vertreten, sie konnten 9:3 Spiele für sich verbuchen. 
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Beckhäuser Personal und Lösungen stattet TSV Herren mit neuen Trikots 
aus: 
 
Das Bild zeigt unsere 1. Mannschaft ausnahmsweise von hintern, damit 
der Werbeaufdruck zur Geltung kommt. Aufgenommen wurde das Bild 
beim Spiel in Hettstadt, für die dortige TSG spielt unser ehemaliger Spie-
ler und Ortsbürger Michael Beckhäuser. Er hat mit seiner Frau und Ge-
schäftspartnerin uns diese Trikotspende zukommen lassen. Herzlichen 
Dank schon mal an dieser Stelle für die Treue und Unterstützung zu sei-
nem ehemaligen Verein.  
Das Team von links: 
Daniel Vogt, Günter Hessenauer, Wilfried Hartmann, Klaus Bretz, Micha-
el Lange und Wolfgang Schmidtel.  

Jungen: 
Unsere Jungenmannschaft zierte am Ende in der 2. Kreisliga das Tabellen-
ende. Ein wenig unverdient, so stellte man eine der jüngsten Mannschaf-
ten. Die Gegner waren bisweilen um 5 Jahre älter. So lässt sich das Ergeb-
nis erklären. Unsere Personaldecke war auch dünn gewesen, mehrmals 
konnten wir nur mit 3 statt mit 4 Spielern antreten. Und wie es der Zufall 
immer so wollte dann häufig bei Gegnern gegen die man Punkte hätte 
sammeln können.  Bei Kreisturnieren haben unsere Spieler ohnehin ge-
zeigt, dass sie in ihren Altersklassen gut mit der Konkurrenz mithalten 
können. Am Ende standen in der Liga nur 2:34 Punkte zu Buche.  
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Gespielt haben: 
Niklas Haase 16, Jakob Arthen 12, Lennard Kneitz 11, Hannes Heid 11, 
Emil Lange 3, Camilla Hartmann, Illmer Yannick 2 und Julia Becker 1 
Einsatz.  

 

Mädchen: 
Erstmals seit Jahren konnte wieder eine Mannschaft im Spielbetrieb ge-
meldet werden. Das Team spielte gemeinsam mit dem Kreis Main-
Spessart. Möglich wurde dies, weil dort ein 2er System gespielt wird, die 
Spielerinnendecke wäre für 3er oder 4er Mannschaften wohl zu knapp. 
Die Spiele werden an sogenannten Turniertagen ausgerichtet, dies bedeu-
tet man spielt an einem Tag gleich gegen 2 oder 3 gegnerische Teams. Un-
sere Mannschaft schlug sich beachtlich, Wettkampferfahrung war ja noch 
kaum vorhanden. In der Platzierungsrunde wurde es ein 3. Platz von 6 
Mannschaften, bei 12:8 Punkten. Julia Becker konnte die Rückrunde als 
drittbeste Spielerin der Liga abschließen. Bei ihr standen 6:2 Punkte zu 
Buche. 
Auf dem Bild erholt sich die Mannschaft gerade bei einer Spielpause. Im 
Bild von links Camilla Hartmann, Lina Riedmann,  Julia Becker und Anne 
Bergmann.  
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Die Mädchen und Jungen wurden von Wilfried Hartmann und Günter 
Hessenauer trainiert. 
Die Trainingszeiten in der Wolffskeelhalle sind für die Jugendlichen mon-
tags von 18 bis 19:30 und am Freitag von 17:30 bis 19 Uhr. Die Erwach-
senen trainieren montags und freitags von 19:30 bis 22 Uhr. Wir freuen 
uns stets über Zuwachs. 
 
Einzelsport und Ehrenamt: 
Auch hier gibt’s wieder mal besonderes zu vermelden. Niklas Haase wur-
de 1. beim Kreisranglistenturnier, konnte aber krankheitsbedingt leider 
nicht beim Teilbezirksturnier teilnehmen. Camilla Hartmann und Julia Be-
cker hatten es nicht leicht auf der Teilbezirksebene sich zu behaupten. Er-
freulich war dennoch, dass beide Siege verbuchen konnten.  Julia konnte 
sich einen Sieg und Camilla zwei Siege sichern. Für den ehemaligen TSV- 
Spieler sowie Jugendtrainer und Reichenberger Ortsbürger Andre Scheer 
standen im Dezember 2016 die bayerischen Meisterschaften der Leis-
tungsklassen an. Mit dem Partner Frank Keul von der DJK Leutershausen 
sicherten sie sich den Titel im Doppel der Leistungsklasse B. Also der 
Klasse hinter den Profis, herzlichen Glückwunsch auch vom TSV an die-
ser Stelle. Im Einzel konnte Andre Scheer sich den Vizemeistertitel si-
chern und musste sich nur im Finale geschlagen geben. Unsere ehemalige 
Spielerin und Jugendtrainerin Kerstin Hemrich erhielt für ihre Arbeit im 
Jugendeinzelsport am Kreistag die Verbandsnadel in Bronze. Wilfried 
Hartmann bekam für seine langjährige Tätigkeit als Abteilungsleiter die 
Verbandsnadel in Gold. 
 
Reformen im Tischtennis: 
Derzeit werden 2 verschiedene Reformen zeitgleich umgesetzt. Die Ver-
bände sind sich darüber einig, dass man bundesweit viele Dinge harmoni-
sieren möchte. Ein Beispiel ist der Umgang mit Spielern, die auf der 
Rangliste stehen, aber aus unterschiedlichen Gründen zu keinem Einsatz 
kamen. Auch Bestimmungen zur Ergebnismeldung, der Pokalspielbetrieb 
und anderes soll bundesweit nun einheitlich geregelt werden. Dem muss 
der bayrische Verbandstag noch zustimmen. Ähnliches gilt bei einer 
Strukturreform in Bayern. Hier sollen die Grenzen der Bezirke und Kreise 
verändert werden. Durch die bayernweiten Überplanungen wurden Bestre-
bungen, in Unterfranken gewisse Ungleichheiten zu regulieren, ausgesetzt. 
Auch diesbezüglich wartet man gespannt auf die kommenden Beschlüsse. 

 

Wilfried Hartmann 



51 

 

Am 1. November fällt zum 34. mal der Startschuss zum Sichelsgrundlauf. 
Wie letztes Jahr werden wieder 4 Strecken angeboten. Ein 1 km Kinder-
lauf, an dem nur Kinder bis ca. der 6. Klasse teilnehmen sollten, 6,5 km 
Walking, ein 10 km und ein 6,5 km Lauf.  
 
Der Sichelsgrundlauf ist eine anspruchsvolle Strecke, deshalb sollte eine 
gewisse Vorbereitung nicht fehlen. Ich empfehle allen sofort mit dem 
Training zu beginnen. Nur mit Kontinuität erreicht man das gesteckte Ziel. 
Sind erst mal die ersten 3 Wochen Training vorüber, fällt einem das Lau-
fen in der Regel schon leichter. 
Immer langsam beginnen, anfangs nur kürzere Strecken laufen und an-
schließend kontinuierlich steigern. Von Vorteil ist es auch, wenn man sich 
mit Gleichgesinnten zusammen tut. Immer nach dem Motto, dabei sein ist 
alles, gewinnen kann sowieso immer nur Eine/er. 
 
Lauftreff: Sonntag 8:30 Uhr bei Hansi Kaderschabek in der Lehmgrube 
oder nach Absprache (0931/661825) 
 

Wolfgang Pulzer 
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Seit Mitte Mai ist der Tennisplatz wieder eröffnet. Um die Qualität des 
Tennisplatzes einigermaßen zu gewährleisten, bitte ich alle Tennisspielen-
den den Tennisplatz nur mit Tennisschuhen zu betreten. Bitte halten Sie 
sich an die Tennisplatzordnung. 
 
An alle Fußballspieler: Bitte betretet den Tennisplatz nicht mit Stollen-
schuhen.  
 
Sollte das nicht funktionieren, wird die Vorstandschaft zu restriktiven 
Maßnahmen greifen! 
Um Tennis spielen zu können muss man einen Schlüssel und eine gültige 
Wertmarke bzw. Jahreskarte für den Tennisplatz besitzen. Alle Jahreskar-
tenbesitzer haben einen eigenen Schlüssel. Alle anderen, müssen sich den 
Schlüssel beim Blumenlädele Kaderschabek, Rudi Eyrich oder Wolfgang 
Pulzer gegen eine Kaution von 20 € abholen.  
Bei den oben genannten gibt es auch die Wertmarken.  
Fest reservierte Zeiten stehen im Kästchen, der am Tennisplatz hängt. 
Der TSV Reichenberg wünscht allen Tennisbegeisterten eine schöne Sai-
son und viel Spaß am Tennisspiel. 
 

Wolfgang Pulzer 
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Bogenschießen – der Pfeil fliegt wieder 
 
Seit 2015 wird beim TSV auch mit dem Bogen geschossen – in traditio-
neller Ausführung. Das bedeutet, wir sind weitgehend ohne technische 
Unterstützung unterwegs und unsere Wettkämpfe finden im Freien auf 
3D-Parcours statt, wo wir auf Tierbilder oder Tierattrappen schießen.  
Nach einer kleinen Zwangspause über den Winter sind wir nun wieder 
mit neuem Trainer und Platz beim Tennisplatz am Start und freuen uns 
immer über neue Schützen, die der Faszination des traditionellen Schie-
ßens erliegen wollen.  

Stand finden. Pfeil auflegen.  
Bogen vorspannen. Atmen. Ausziehen. Ankern. Visieren.  
Lösen – was so einfach klingt stellt sich beim Blick auf den Weg des 
Pfeils dann als komplexes  Zusammenspiel einzelner Schritte heraus, und 
kleine Änderungen am Ablauf haben unter Umständen eine große Wir-
kung. Trotzdem kann man, unter richtiger Anleitung, schnell treffsicher 
werden und erste Erfolgserlebnisse feiern. Und das Feiern sollte bei uns 
nicht zu kurz kommen, denn (noch?) stehen bei uns der Spaß am Schie-
ßen und das gute Miteinander im Vordergrund, und selbst bei den 3D-
Turnieren finden sich nur selten übermotivierte Wettkämpfer ein, 
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der Bogenschütze an sich ist meist ein gelasse-
nes, in sich ruhendes Wesen, das gerne Erfah-
rung und Wissen austauscht.  

Training ist jeden Freitag um 18:30 Uhr mit 
Trainer, freies Schießen und 3D-Parcours nach 
Absprache. Schnuppern jederzeit möglich, bitte 
mit Anmeldung unter https://wolfskills.de, da-
mit wir genug Leihmaterial vorhalten können. 

Marcus Alleze 

Wichtiger Hinweis: 
 
Dauerkarten bei den Heimspielen 
 
Für die neue Fußballsaison 2017 / 2018 unserer 1. und 2. Herrenmann-
schaft gibt es wieder Dauerkarten für Erwachse 40,- € und Rentner 28,- €. 
Die Karten sind erhältlich beim ersten Heimspiel.  

Auf den folgenden Seiten zeigen wir ihnen Bilder aus der  
Historie des TSV Reichenberg. 
Wenn sie altes Bildermaterial haben würden wir uns freuen 
wenn sie auf uns zu kommen würden.  
Vielen Danken, das Redaktionsteam. 
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Fußballmannschaft 
aus dem Jahr 1957 

TSV Reichenberg 
50-jähriges Jubiläum 
am 23.06.1962 

Faschingszug in 
Reichenberg am 
14.02.1961 



56 

 

Spielbetrieb anl. 
des 50-jährigen 
Jubiläums am 
24.06.1962 

Vereinsheimbau  
1974/75 

Tanz der Da-
mengymnastik-
gruppe beim  
Sportfest 1974 
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100-jähriges Jubiläum 
2012 

95-jähriges  
Jubiläum 2007 

90-jähriges Jubiläum 
2002 
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Der TSV Reichenberg  

  trauert um 

 

 

 

 

Der TSV wird sich der Verstorbenen  
stets in Dankbarkeit erinnern. 

Franz Kendl 
 
Franz Kendl  wurde am 01.01.1957 mit 20 Jahren Mitglied im 
TSV Reichenberg. Im Jahre 2007 wurde er für 50 Jahre Mit-
gliedschaft im TSV Reichenberg geehrt.  
 
Adolf Kendl 
 
Adolf Kendl wurde am 01.01.1960 mit 15 Jahren Mitglied im 
TSV Reichenberg. Im Jahre 2012 wurde er für 50 Jahre Mit-
gliedschaft im TSV Reichenberg geehrt. Adolf Kendl war nicht 
nur Fußballspieler in seiner aktiven Zeit. Er war auch als Funk-
tionär unterwegs und engagierte sich ehrenamtlich als Spiellei-
ter, Abteilungsleiter und Vorstand Wirtschaft für den Verein.  
 
Für seine jahrelangen ehrenamtlichen Tätigkeiten, seine Ver-
bundenheit und Treue zum TSV Reichenberg wurde ihm 2010 
die Ehrenmitgliedschaft und im Jahre 2012 beim 100 jährigen 
Jubiläum die Verdienstnadel in Gold vom BLSV verliehen. 
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Termine 
 

 
07.07.2017     Festkommers TSV 105 Jahre 
 
08.07.2017 bis 09.07.2017  Sportfest TSV Reichenberg 
 
02.09.2017     Altpapiersammlung 
 
01.11.2017     Sichelsgrundlauf 
 
24.11.2017     20:00 Uhr  Jahreshauptversammlung  
      TSV Reichenberg 1912 e.V. 
 
02.12.2017     Altpapiersammlung 
 
16.12.2017     Weihnachtsfeier TSV Reichenberg 
 
 
 

 

 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 

ist  der 17.11.2017 
 

Das nächste Heft erscheint am 09.12.2017 
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